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Das Eplan Experience Program als weitere 
Ebene über der offenen Eplan-Plattform als 
Datenbasis hilft, den Engineering-Workflow 
weiter zu verbessern.

INTERVIEW

Softwareprodukte von EPLAN decken alle Aspekte der Elektro- und 
Fluidplanung ab. Durch den Datenaustausch mit Entwicklungssoftware für 
andere Fachgebiete und NC-Codegenerierung für Produktionsmaschinen 
fördern sie ein Miteinander unterschiedlicher Entwicklungsdisziplinen 
und die Durchgängigkeit der Produktentstehung. Um den Engineering-
Workflow weiter zu verbessern und die Durchgängigkeit in neue Bereiche 
voranzutreiben, zieht Eplan nun mit dem Eplan Experience Program über der 
offenen Eplan-Plattform als Datenbasis eine weitere Ebene ein. Am Rande der 
SPS IPC Drives erfuhr Fachredakteur Ing. Peter Kemptner / x-etchnik von  
Ing. Martin Berger, Geschäftsführer von Eplan Österreich, mehr über den 
neuen Weg zu mehr Effizienz.

“Das Eplan Experience 
Program entstand auf Basis des 
laufenden Dialogs mit mehr als 
40.000 Kunden in 50 Ländern 
und ist somit ein Konzept, das 
quasi von Kunden für Kunden 
entwickelt wurde.

 Ing. Martin Berger,  
Geschäftsführer Eplan Österreich

Stufenprogramm zur Effizienzsteigerung im Engineering:

Per Erlebnis zum Ergebnis
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Nicht erst seit das „Internet der Dinge” 
zum stehenden Begriff geworden ist, liefert 
Eplan auf der Basis von Standard-Enginee-
ring-Tools CAE-Lösungen zur Effizienzstei-
gerung im Produktentstehungsprozess. 
Diese umfassen alle Aspekte der Elektro- 
und Fluidplanung vom Schaltplan über die 
Schaltschrank- und Kabelbaumkonstrukti-
on bis zur Ableitung von Steuerungsdaten 
zur Verwendung in Produktionsmaschinen 
für die Automatisierung von Kabelkonfek-
tionierung und Schaltschrankbearbeitung. 
Darüber hinaus unterstützen die Produkte 
der Eplan-Plattform ihre Nutzer durch die 
Fähigkeit, mit Fremdsoftware – etwa der 
Mechanik-CAD oder Entwicklungssyste-
men für Automatisierungssoftware – lau-
fend Daten auszutauschen. Das reduziert 
Zeitaufwand und Fehlermöglichkeiten und 
sorgt durch die Möglichkeit zur frühzeiti-
gen, engen Zusammenarbeit über Abtei-
lungsgrenzen hinweg für kurze Entwick-
lungszeiten und gesicherte Ergebnisse.

Nun geht Eplan einen Schritt weiter und 
bietet Automatisierungs-Entwicklern mit 
dem Eplan Experience Program ein Mittel 
zur Effizienzsteigerung über den gesamten 
Engineering-Prozess. Damit soll angesichts 
steigender Datenmengen und wechselsei-
tiger Verflechtungen der unterschiedlichen 
technischen Detaildisziplinen sowie weiter 
kürzer werdender Design-Zyklen mittels 
durchgängiger Methoden und Workflows 

der Überblick gewahrt und die Erreichbar-
keit der Entwicklungsziele sichergestellt 
werden. 

Herr Ing. Berger, Eplan-Produkte 
bieten dank der Eplan-Plattform 
und dem Eplan Engineering Center 
auch bisher schon außerordentlich 
weitreichende Möglichkeiten 
zur disziplinübergreifenden 
Zusammenarbeit. Was hat Eplan 
veranlasst, darüber eine weitere Ebene 
einzuziehen?

Der Markt stellt heute eine Menge von 
Daten, Bedürfnissen und Anforderungen, 
Vorschriften, technologischer Neuheiten 
sowie zahlreiche andere technische, kauf-
männische und administrative Informatio-
nen zur Verfügung. Unternehmen müssen 
diese Daten und Informationen bestmög-
lich verwalten und verwerten, um ihren 
Wettbewerbsvorteil zu wahren.

Durch Standardisierung und Automatisie-
rung häufig wiederkehrender Abläufe, die 
einander oft gegenseitig bedingen, tragen 
CAE-Lösungen von EPLAN zur Effizienz-
steigerung im Produktentstehungsprozess 
bei und unterstützen ihre Nutzer mit durch-
gängigen Workflows über die Nutzung von 
EPLAN-Software hinaus. Auch weiterhin 
werden Produkt- und Systementwickler 
mit Softwaretools arbeiten, die ihre spezi-

fischen Aufgabenstellungen bestmöglich 
unterstützen. Allerdings setzt sich mehr 
und mehr die Erkenntnis durch, dass nicht 
nur die einzelne Disziplin, sondern die ge-
samte Entwicklung keine Insel ist und nur 
die enge Einbindung der technischen und 
anderer Teilbereiche der IT zu einer wirk-
lich durchgängigen Effizienzsteigerung 
führt. 

Ähnliches hat man schon von 
Softwareherstellern aus anderen 
Bereichen gehört, vor allem im Bereich 
PDM/PLM. Ist Eplan Exerience der 
Einstieg von Eplan in diesen bereits heiß 
umkämpften Markt?

Keineswegs. Wie PLM ist auch das Eplan 
Experience Program kein Stück Software, 
sondern in erster Linie eine Methodik. Un-
ter Verwendung der gewohnten Lösungen 
für das digitale Engineering macht sie un-
terschiedliche Optimierungsmöglichkeiten 
nutzbar. Für jede davon bietet Eplan ein 
komplettes Paket aus den nötigen Tools, 
dem erforderlichen Prozess-Knowhow und 
der passenden Struktur. Zusammen ergibt 
das ein Eplan Experience Program.

Sie haben Optimierungsmöglichkeiten 
angesprochen. Welche sind das?

Wir sehen im Wesentlichen drei Bereiche 
mit hohem Potenzial. Das Basic Engi-

Per Erlebnis zum Ergebnis

Das Eplan Experience Program baut auf acht 
Handlungsfelder auf. Durch Ausschöpfung 
der Möglichkeiten zur Steigerung der 
Effizienz in jedem einzelnen und ihre 
gegenseitige Beeinflussung gelingt eine 
enorme Erhöhung der Gesamteffizienz.
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neering, in dem Engineering-Daten zen-
tral erfasst und strukturiert werden, die 
Design Automation, in der Schaltplan, 
Dokumentation und andere Ergebnisda-
ten der Entwicklungsarbeit generiert und 
an weitere Bereiche wie Fertigung wei-
tergegeben werden und die mechatro-
nische Konfiguration von Komponenten, 
Anlagen und Maschinen mit Berücksich-
tigung sämtlicher technischen Abhängig-
keiten und Verbindungen. Diese Berei-
che setzen auf einer gemeinsamen Ebene 
von Standardisierung, Modularisierung 
und Strukturierung auf, um die Verwen-
dung einheitlicher Daten durch die Ap-
plikation und das Detail-Engineering zu 
gewährleisten.

Wie und womit gelingt mit dem Eplan 
Experience Program die Verbesserung 
der Entwicklungseffizienz in den 
genannten drei Bereichen des 
Engineering?

Das EPLAN Experience Program baut 
auf acht Handlungsfelder auf. Durch Aus-
schöpfung der Möglichkeiten zur Steige-
rung der Effizienz in jedem einzelnen und 
ihre gegenseitige Beeinflussung gelingt 
eine enorme Erhöhung der Gesamteffizi-
enz. Das ist quer über alle Branchen und 
Unternehmensgrößen anwend- und um-
setzbar.

Können Sie unseren LeserInnen dazu 
ein paar Beispiele geben?

Die nahtlose Integration der Eplan-Soft-
ware in eine übergeordnete IT-Umgebung 
im Handlungsfeld IT Infrastruktur fördert 
neben dem erleichterten Datenaustausch 
mit Fremdsoftware auch alle Prozesse in 
Richtung globalem Engineering. Die Er-
stellung einer applikationsspezifischen 
Programmkonfiguration im Handlungsfeld 
Plattform Setup schafft eine Arbeitsum-
gebung, die Nutzer der Software ideal 
beim jeweiligen Projektierungsschritt 
unterstützt. Das Handlungsfeld Normen 
& Standards gibt Nutzern Richtlinien für 
die optimale Erstellung und Verwendung 
von Gerätestammdaten und es unterstützt 
Unternehmen bei der Einführung und An-
wendung internationaler Normen wie z. 
B. IEC 81346 oder IEC 61355 in Projek-

tierung und Dokumentationserstellung. 
Das Handlungsfeld Produktstrukturierung 
schafft mit übersichtlichen Produkt- und 
Technologiestrukturen eine Grundlage für 
die Automatisierung von Entwicklungs-
aufgaben, auch disziplin-übergreifend. 

Welchen Nutzen stiften die restlichen 
Handlungsfelder?

Aufwand und Zeitbedarf für die Projekt-
planung lassen sich durch Auswahl und 
Implementierung der effizientesten Me-
thoden im Handlungsfeld Konstruktions-
methoden reduzieren, der Beschleuni-
gung des Engineering-Prozesses durch 
Integration von Datentechnik und Sicher-
stellung der Datenkonsistenz dient das 
Handlungsfeld Workflow. Die Einbindung 
der Engineering-Daten in die Unterneh-
mensprozesse erfolgt im Handlungsfeld 
Prozessintegration. Schließlich führt die 
Erstellung eines umfassenden Prozess-
plans auf Basis standardisierter Imple-
mentierungsprozesse zur Maximierung 
der Entwicklungsproduktivität.

Das klingt sehr umfassend. Wie viel Zeit 
sollte man für die Einführung der Eplan 
Experience veranschlagen?

Die Eplan Experience ist nicht nur in-
dividuell anpassbar, sondern vor allem 
vollständig modular. Es gibt Kunden, die 
nur Teilbereiche daraus benötigen, man-
che können aus allen acht Handlungs-
feldern schöpfen und so ihr Engineering 
auf noch bessere und effizientere Beine 
stellen. Man kann über verschiedene An-
sätze starten, es hängt davon ab, wie die 
zeitliche und personelle Ressource beim 
Kunden verfügbar ist. So können Unter-
nehmen z. B. zunächst auf den Gebieten 
mit dem größten oder offensichtlichsten 
Bedarf Verbesserungen herbeiführen. 
Der Zeitbedarf dazu hängt in erster Linie 
davon ab, wie rasch die nötigen organisa-
torischen Festlegungen getroffen werden 
können. 

Wie gut lässt sich die Eplan 
Experience auch auf andere Bereiche 
im Produktentstehungsprozess 
bzw. zur Verwendung mit fremden 
Softwareprodukten anwenden?

Das Verbessern der Effizienz und somit 
das Steigern der Produktivität in der Ent-
wicklung in den genannten Handlungsfel-
dern ist in allen Bereichen der Produktent-
wicklung und –herstellung sinnvoll. Von 
einigen wenigen Detailfunktionen abgese-
hen, die nur mit Eplan-Produkten sinnvoll 
nutzbar sind, ist die Eplan Experience da-
her keineswegs auf deren Nutzer oder auf 
Eplan-Kunden beschränkt.

Lässt sich die Wirkung einer 
Implementierung der Eplan Experience 
berechnen?

Die erzielbare Zeitersparnis, der Entfall 
unbeliebter, wiederkehrender Routine-
tätigkeiten und die daraus resultierende 
Erhöhung des kreativen Outputs in Kon-
zeptionierung, Konstruktion und Ferti-
gungsüberleitung wird von Fall zu Fall 
sehr verschieden sein. Diese Effekte las-
sen sich nur mit profunder Kenntnis der 
innerbetrieblichen Abläufe und der IT-
Struktur einschätzen. Dazu stehen wir als 
EPLAN unseren Kunden und jenen, die es 
noch werden wollen, gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.

Welcher Brennstoff befeuert Ihren 
Optimismus betreffend des künftigen 
Markterfolges der Eplan Experience?

Das Eplan Experience Program haben wir 
uns nicht im stillen Kämmerlein ausge-
dacht. Sie entstand auf Basis des laufen-
den Dialogs mit mehr als 40.000 Kunden, 
die in 50 Ländern 100.000 Eplan-Lizenzen 
nutzen. Damit ist es ein Konzept, das quasi 
von Kunden für Kunden entwickelt wurde. 
Indem es Effizienzsteigerung, Arbeitser-
leichterung und Aufwertung der einzelnen 
Tätigkeiten zum Erlebnis macht, sichert es 
durch erhöhte Innovationskraft das Ergeb-
nis.
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Das Video zu  
Eplan Experience
www.automation.at/ 
video/109569

Mehr touch. Mehr Pc.
Mehr Leistung.

< Automation Panel | Panel PC | Automation PC
< Multitouch | Singletouch
< Widescreen | 4:3
< Hochformat | Querformat
< Tragarm | Einbau | Edelstahl
< Beliebig kombinierbar
< Smart Display Link 3 | 100m
< Intel Core i3 | i5 | i7
< Intel Atom Bay Trail

www.br-automation.com/multitouch


